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Vubernial - Verlautbarungen.
Z . ^02ä« ^ r - 2627Z.

C u r r e n d e
Ü b e r v e r l i e h e n « P r , o > l c g i e n . — D ie
hohe k. k. allgemeine H^'fkammer hat nach
denVestimmungen >)es allerhöchst, n Pltcntcß oom
3 » . M ä r z l 6 5 2 , am 26 v. M . die nächste-
henden Pr>l>>leg<cli verliehen: i . Dein F r a i z
Kobc lwc ln , Bü rqe r , wohnhaft in Pö l lau , >n
Steycrmark , für dle D^uer von e,nem Iah«
re , auf dle Verdcsserung der hölzernen Tabak»
pfeifen. — 2. Dem Anton Schm,d , bürgert.
Kupfcrschmidmelste«, wohnhaft m W , . n , S l a d l ,
N r . 1 9 4 , für die Dauer uon ore, Jahren ,
auf die E r f i ndung , mittelst eines Apparaies
das Bier oder andere heiße Flüssigkeiten in
jeder Jahreszeit und m»t gleiche» Kühlzelt viel
schneller als man es bisher, selbst m, Winter
im Scande w a r , auf 6 b,s 10 Grad und
darunter abzukühlen. — I . Dem Iakol) Zcl-
zer,bürgl.putstepper, wohnhaft >nW, ln , S l a d t ,
N r . ! i 3 Z / für d,e Dauer uon elnem I a h r r ,
auf d«c OlUdcckung in der Erzcugunq von st,lz-
warcli aller A l t , mittelst Anwelidlmg c>ner
neu erfundenen Substanz b»im Walken des
Fi lzes , wodu-rch derselbe einen perMlinesiten
Glanz und eme blsondere Dauerhafl igkelt ge.
w m n c , und wodurch die Nachtheile des bis-
her hiezu verwendeten V i t r i o l s und Wein la-
gers uermleden werden. — /». D c m Fr,tdrlch
Klcm und Got l foed ^ l f e r t , Schl ldcrmalcr ,
wohnhaft ,n W i e n , Iosephstadt, N r . 1^7,
für die Dauer von c.ncm Jahre auf d>e t?l-
finl'Ulig von Buchstaben für Aust>ingschilder,
welche aus e,ner Mussa von Alabaster -Gyrs,
der durch hejondere Zusätze fest und dauerhaft
gemacht werde, dcstlhen. — 5- Dem Valcn»
l,n Nclslnge», Sagcmüller, wohnhaft ,n Ha l -
bach, in Ober-Oesten<lch, für die Dauer

von rrci Iahrcn, auf die Erfindung, Farben
»cbcr A»l >n dcdeuleno kürzerer Zelt l i l id m»t
bedeutend, gclingeren dosten, als dlescs nach
der bisher,gen Man ipu la t ion der Fal l »st/ zU
reiben. — 6. Dem Augustin S c h m i l t , M a -
gister der Zahnhcilkunoe, wohnhaft m W i c n ,
'V ladt , N r . 6 7 9 , f in die Dauer l'on drci
J a h r e n , auf die El f iodung und Vcrdcsscrung
künstlicher elast.scher ^cblsse, welt>e lwr den
c>'»vöhlil>chen den Vorzug haben: :») daß sie
von Icdem, auch von solchen Indiv iduen vcr»
tragen werdcli können, dle cm empfindliches
Zahnfleisch haben, ilidem sie 1) kelncn schmerz»
hafien O'uck auf das Z'hnfteisch dcb Unter?
klefers ausüben, was blshcr me vcrm,cdcn
weiden konnte, und zu allgemeinen Klagen
Veranlassung gab ; 2^ das Zahnfleisch n,cht
e> Hitzen / was besonders l,c> Metal lplatten ge-
schehe, und I ) sich ihrer E'astlcitlic wtgcn ge-
nau an das Zat)nste»!ch und d,n Unleik,cfer
so anschmiegen, daß sle ganz dessen Form an-
nehmer, und bei anfälliger Verande,ung dcS-
sclben sich immer nach dlescm r l ch l .n ; ferner
l>) daß sie nicht minder dauerhaft als d<c ge»
wohnlichen, der Gesundheit »nchl nachlhellig
se^en, U'd nn Preise nicht höher zu stehen
lamen, und cndlich c:) daß auch alle Gcblsse
ln sclche elastische umgcandcit werden können.
— 7. Dcm Heinrich Elbogcn, Pr iv i leg iums-
I n h a b c r , wohnhaft in W i e n , Leopoldst^dt,
N>. Z / 9 , für dle Dauer von ore» J a h r e n ,
auf d»e E 's indung, alle Gattungen Stof f»
E'al'aten mttlel't elnec eigenen Vor, !chl l ,ng
und Ausfert igung billlger und vorlhcllhaftcl.'
als blsher j u erzeugen, wodurch d»e Cravaten
sclvst be» häufigem Gebrauche nicht so lclchl
lhre Form und Dau.rhaft lgkcl t uel l l t ren. —
9 Dem At i ton Hlmincloaucr und Eomp.,
bürgert. Rüböl ^ Erzeuger, wohnpafc ,n Slok«
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terau, in Nieder-Oesterreich, für die Dsuer
von fünf Jahre»,, auf b»e Entdeckung, durch
5>e Enlhülsung der Rübkürner e,n so feme«,
gnuch» und rauchloses Brennöl, wie es b«s<
her noch nicht erzeugt wurde / zu gew,nncn.
— 9. Dem Joseph Rorhlcr, gewesenen Mcn
tan - Oberbcomten und Steinkohlenlager-In-
haber . wohnhaft »n Gratz, Nr . gßg, für t>le
Dauer von e Ntin Ic,hre, auf die Erfindung,
mil Steinkohlen aus blauein und weißem Mar-
mor» Kalk zu brennen, Ulid zwar Mittelst Flam
men- oder ^lühfcuer mil künstlichem Natur-
Geblaie, wöbe» der Kalk an ^ü le gewinne,
billiger zu stchcn komme, ein bedeutendes Huan-
turn Holz erspart we'd«/ und jcder Ofcn zu>n
Glüh« und Flinnmcnfcuer l>l'r»D<,'ndbar s«p. —
10. Dem Call ^ iMcr , Parqueten - Fabrikant/
wohnhaft ln W,en, Gumpendorf, N>. 9 ,
für die Dauer i>on r>nem I^hre, auf die
Vclbsssc'ung ,,1 der Erzeugung ullcr ^atiun«
gen pa quell!l»rFuhböd^n, wode» das bc» dcn
blshnigfn parqueilllcn Fußdödcli äußerst un>
an^cllehme Knal rcn, Schweben und Du<ch<
treten gänzlich blselligt sey, daher auch diese
Böden nicht nur dauerhafter, sondern auch
im höchsten Grade elegant und lin Ve.häliniß
zu allen bisherigen derle» Fußböden wohlfe»
ler s.yen. — Lalbach am 26 Noucmber 1844.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes- Gouverneur.

E a r l G r a f z l« W e l s p e r g , R a i l e n a l,
und P r > in 0 r , k. k. Vice-Präsident,

C a r l F r e i h e r r v. F l ö d n i g g ,
k. k. Gubernialratl).

Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 2l)37. ( l ) Nr. l !333.

Von dem k. k. Stadt- und Lanorcchte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuch?" rcs Florian Maurer, im Namen sei-
nes m. Sol)n.S Heinrich, als erklärtem Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der a,n
9. November l k ' N verstorbenen Handelsmannö-
gattinn Theresia Maurer, verwitwet gewesenen
Moschlh, gebornen v. Redange, die Tagsahung
auf den !3 . Jänner l6»5 Vormittags um 9
Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Lanorechte
bestimmt worden, bei welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtögrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtsgeltlnd
darthun sollen, widrigenö sie die Folgen des
z . 8 l 'z d. G. A . sich selbst zuzuschreiben ha.
den werden. — Laibach am 7. December l 8 N .

3. 2038. (1)
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
den Sebastian Tomz, hiesigem Institutsarmen,
wegen gericktlich erhobenen BlödsinncS, die
Curatel verhängt, und demselben der Hos-
und Gerichrsadvocat Oi-. Matthäus Kau-
tschilsch als (5l,raror aufgestellt worden. —
L«ibach am 10. December i g t ^ .

Hcmtliche Verlautbarungen.
Z. 20^5 ( l ) N r . , ^206 /2674 .

E o n c u r s K u n d m a c h u n g .
Bel der k. s. ^llmeral^efallen - V e r w a l -

lUlig für Steyermaik und I d p l o n >st e i n e
K a nz l,ste n st e l le mic dem Gehalte von
v i e r h u n d e r t G u l d e n , und «m Vorruk-
kungsfalle e»ne Acccisistcnsttlle mit I a o ft. odcr
2Z0 st.; für den Rcchnungsdlenli b<l d«n <?a»
mccalbe,l:ksbel)ülden »n S>ttyl'rma»k und Il>-
lpr>cn e i n e K a n z l i ! i e n st e l l c mil v ie r»
h u n d e r t G u l d e n , und un Voriückutigse
falle eme solche Dienststelle mit Zoo f l . oder
25u ss. nxeder zu de inen , wozu der Eoncuis
mi l Anberaumung ei^cr F l l ,^ b,s 3c» I a i , ,
n e r l g ^ 5 hiemit eröffnet wl>e. — F ü r die
Dienststelle »m Rechnungsfache «st d,e Anstcl,
lung >n dlcsein Dlenstzwelgs, oder dle mir
gutem E'folge bestandene Prüfung aus der
Giaatsrechnungskunde unerläßlich nachjuwci'
sen. — Jene actwen Beamlcn ur>d ^uies»
cenlen, welche eine oder die andere dilser
Dienststellen ^u erhalten wünschen, haben »hre
gehörig belegten Gesuche, woslN sie sich über
die b sh<rlgc Dienstzeit, d>e sich erworbenen
Gefalls« und Rechnung^kenntnlsse und e,ne
ladellose Moralität auszuweisen und anzu-
geben haben, ob sie nnt emem Beamten dl»»»
ses Amtsbereiches, und un bejahenden F^IIe,
l l , welchem G'ode verwandt oder »»erschwagert
sind, sicher vor Ablauf der Evncursfnst durch
»hre vor^cs^yle Behölde h»er enizublingsn,
well unverweilt nach Ablauf dieser Frist zur
Wlederblscyung geschritten w i r d . — Grah ain
i l . December i 9 ^ .

Z. , o , ä (3) N r . ^^9"»
K u n d m a c h u n g .

B » dem t. f. Poss'nsveltvrate m V,Nach
»st die contsoN,r«n»e OsficialsfteUe m»t dem
jährlichen Gehalte 00, 600 f l . <k. M. , gegen
Eilaz Ver gleichen «aulion in Erledigung ge«
kommen. — Die Bewerber um dlese iBteNe
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haben ih^e gehörig documentirten Gesuch,, un.
ttr Nachwe.sung der S t u d i e , Sprach, und
Postmanlpulatlons'Kcnntn'sse, und dir bis-
her gelelstelen Dunste längstens bis »2. I a n -
ne« iL^5 im W,g< der oorgescylen ^ehö'de
bei der k. k. Oberpostoerwaltung in ?a,bach
e,nzud»lng,n, und dar»n anzugeben, ob und
mlt wclchem Beamten deS Vlüacher Ps t i n .
speclorals sie elwa, und ln welchem Grade
verwandt oder veischwägc't seyen. — Was so.
,nll zur »llgememcn Kenntniß gebracht wird.
— K. K. Oberpostverwallung ialbach am i5 .
December i8/»4.

Z . 2022. (2)
E d i c t .

Von dem Magistrate Wolfsberg in Un.
terkäcnien wi'd anm<l zur Kcnntnlß gebracht:
Es sty über Einschreituilg der Erosinteressen,
len "ach der am crstcn December d. I . ver-
storbenen W'twe Theresia Buchmapr, B- -
sihen'M der bürgerlichen Einkehr- und Gast-
w>rlhst>ehauft,'is am H^uplplatze ln der s'tadl
Wottsbcrg «ul> Eonsc. N r 7, und mehrerer Rea.
l i tätcn, m den llcnatwnslvelsen Verkauf deren
gesammlen Real» und M^blliar,Verlasses gewll»
llget, und zur Vornahme d,cslr Versteige.
rung der

7. J ä n n e r »6/. 5
im Orte selbst »n nachdenannter Art bestimmt
worden, daß tue ^citation der unten näher
blschr.ebcnin Elnkch'wi'lhsdchausung von 9
bis ,2 Uhr Votmil tag^, die de< unten beschrie«
denen Stadeln und Grundstücke aber Nach.
mittags ,m Tite derselben vorqmomm n, und
Mlt dnn Verkaufe der Motnllen m n^chfol«
genden Tagen geschlossn werde.

D»e zu bllsem Verlasse gehörigen Realien
sind folgende:
I. Das bürgerl che Gasthaus mil radiclrter

Fleischer- und SchankSgerechlsame »m iVladl,
buche UrbarNr . 5 einkommend, «m Haupt,
und Ma'klplaye in oer overn Vtadl Wolfs-
berg an der h er durchführenden, d«e obere
St^yermark mlt d<m Clllier « und Marbur»
ger Kreise verbindenden Va'>antchaler Haupt»
veiblndungsstraße, bestehet aus o<m Erd-
aeschoße mit geraumiqcn Kellern, dem Ge-
schoßc zu ebener Erde m,t einem qroßen
Gast- und einem zweiten Passagiersz,mmer,
1 K ü b e , 2 Soelsgewölben; dem erssen
Stockwerke mlt 6 Z'mmern, , Speisge«
wölbe, dann Hafergewölbe, dem zweiten

Stockwerke mit einem Tanzsaale, 2 Zim,
mern und » Svelsgewölbe; endlich aus dem
Dachboden nut sehr geräumten abgetheilten
Kammern und 3 U'terboden, lst durchans
gemauert mtt Zlegcldachung und Feuermaul
ern versehen, »m besten und solidesten Bau«
zustande, und hat im Hofraume e»ne ge»
maurlle Pferdestallung auf/ i0 Pferde, Wa-
gen« Remlse u»,d Hausbrunnen.

II. Der zu dem oben beschnebcnen Gasthause
gehörige sogenannte Eapuzinergraben - Gar,
«en »m ^ iea von 663 ^ Klafter.

III. Oec neu erbaute lehr geräumige Stadl
«m Grühl.

IV . Der Stadel mit Stallung am Grieß.
V . l , e Grundstücke m der Sleuergemcinde

Gllcß, nämllch der sogenannte Vostacker und
Glaseltlpllate »n der sultur Aecker urid Wie-
sen, «m ^,eu von l o Iuch l ) 66 lH! Kllift
ler, und Weide »m ^l-eu von 1 , , ^ j
Klatter.

VI . Dle Grundstücke m der Steuergemeinde
Nedlng, »n der Eullur Aecker, »m ^»e^ uon
2 Joch 622 H^ Klafier; dann Wicse im
.̂l-<:2 von 1223 ^ Klafter; sämmtliche

Gulidstücke in beiden Gemeinden in sehr ^uc
bedutiglen Zustande und besser Gleba.

V I I . Das Inventar »m Gasthause bestehet in
Schanksuttnsillen, Haus» und Zimmere»»'
rlchlung, Silberzeug, Tlsch. und Bctlwä»
sche, Lemtleldungsstücken, Spiegeln, T i -
schen, Sofcn, Scsscln, Betten, Häng-und
Schubladkasten, Uhren, Z m n , Kupfer lc.

l i e ^llltallonsbedingnisse können bei der
AbhandlungSmstasiz, als auch bei den Erdcn
«ingesehen werden.

Magistrat Wolfsberg am »2. December
,644.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2c,2a. (3) 3l l . 6076.

tZ d i c t.
Von dem Nzirksgelichle Ha«öberg wird be

kannl gegeben: GS sey übe, Ansuchen des Anton
Moscbet von Planina, in die Reassumilung de»
mit Bescheide vom 2». September d. I . bewiNi-
gel gewesenen, aber unte»bliebenen erecutiven F,il»
blitung der, tem Barthelme K,ainl von 2opoll
gehörigen, bem Gute Thurnlat zub U»b. N,. ^35
dienstbaren auf 696 fl. geschätzten '/, Hübe. we«
gen schuldigen 5U fi. 3g sp. c. 5. c. bewiNigel.
und es seyen di, Tags«hungen auf den 2,. I » „ ,
«er. auf e»n 22. Feb»uar, m,d auf den 26. März
»8^5, jebeKmal Vormittags 9 Uhr in loco Topoll



1080
mit dem UnHange bestimmt worden, daß diese
'/ , Hübe bei der dritten Feilbielung auch unter
der Schätzung dem Meistbietenden zugeschlagen
werden wird.

Der Grundbuchscltract, das Schäyungspro-
locol! und die Licitationsberingnisse tonnen dci die«
sem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 26. November
»644- ^ ^

Z . 202.. (3) Nr . 5629.
G d i c t.

Vom Bezilksgerichte Wippach wird hiemit be«
tannl gemacht: Es habe Anton Gerlevizh von
Bubaine, um Einberufung und sohinige Tod-
elllärung seiner seit ä« Iabr^n unbekannt wo ge»
wescnen Schwester Maria Gtrlevizh gebelcn.

Nachdem in ditses Gesuch ssewlNigcl, und der
Mar ia Gerlevizh der Atiton S l imma vo» Ober«
feld als (Zurator aufgestellt worden ist, so wird
dieselbe hicmit aufgefordert, binnen Einem Iah»
re von ihrem Leben und Aufenthaltsorte so ge«
wih Nachricht zu geben, als wiorigenS nach frucht-
losem Verlause dieser Frist auf wiederholtes G>N'
schreiten zur Todesertlärung geschritten winde.

Bczirtsüericvt Wippach ax, c). December ,ÜHH.

Z . ,996. (3^ Nr . 495.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Flödnig macht bekannt:
M a n habe die Anna Nrcyel von Vikerzhc, we»
gen erhobenen Irrsinns, unter iZuralel zu scycn,
derselben den Johann Iamnig von Viterzhe als
Suvalor aufzusteNen befunden; wornach sich Je«
dermann zu benehmen «rissen möge.

Beziitsgerichl Flodnig am 6. December 1844.

Z7^2oal. (3) Nr . 5347.
G t> i c t.

Van dem t. l . Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird hiemit bekannt gemacht: M a n habe in tie
executive Fciloiclung der, dem Gabriel A^azhizh
von Radmannsoorf gehörigen, der Herrschaft Rad»
Mannsdorf dienstbaren Realität, als der Stein»
bluchswiest 5lil) Los-Nr. 22V2. des Ackers n nn-
vim riulje 5ut> tc» )̂. Nr. 3 a ^ 6 2 , und des Wies»
rains dabei »ub wp. N l . 3o8^63, Sliftrsqister
Nr . 4 ^ , d,S Gartens 5l,k tc>p. Nr. 6 . Rectif.
Nr . >o6, des Hauses 5"l, Stlftregistcr Nr . »3,
6unsc Nr . 23 sammt A n . und Zugchör, wcgcn
dem Vincenz Velasti von Laibach aus dem am
27. März >844 executiv intabulirtcn wirthschafts»
amtlichen Vergleiche vom 20. Februar , 6^3 , Z .
3 " 6 , schuldiger 285 st. c. 5 c. gcwllligct, und zu
deren Vornahme drei Tagsahungcn, d»e erste auf
den 20. Jänner, die zweite auf 5»n 2n. Februar,
die dritte auf den 27. März k. I . , allezeit Vor«
mittag um 9 Uhr in dieser Gerichtstanzlei mit
dem Beisahe anfttardnet, daß tiefe Realttälen erst
bei der drillen Tagsahung unter dem Schähungs«
werthe von ,6»o st. 4 " t,-. hintangegeden werden
würden.

Der Grundbuchöextract, das Schahungspro»
tocoN und die Licitationsbcdmgnifse tonnen in den

gewöhnlichen ?lmtsstunden hier eingesehen oder in
Abschrift erhoben werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am ,4 .
November »U44.

Z. 2uag. (2) Nr . 2062.
E d i c t .

Asse, welche an den Verlaß oeS zu Obersen«
dorf verstorbenen Narthel M u h , aus was immer
für einem Tllel einen Rechtsanspruch zu stellen
vermeinen, haben solchen, bei Vermeidung der im
tz. 6>4 b. G . B- ausgedrückten Folgen, hieramts
bei der auf den 3<. December l. I . früh um 9
Uhr angeordneten Liquidalionstagsahung anzu»
melden.

Bezirksgericht Schneeberg am ,4. Dec. »644.

Z. 2004. (4) Nr. 2425j228.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu Münkendorf wird
bekannt gemacht: Os scy zur neuerlichen Fcilbie»
lung der auf 346 fl. 37 kr. geschätzten, bei der
Versteigerung Vom 5. Februar >U^4 vom Johann
Icrmann um U00 f!., u»d ein jährliches, der Wit«
we Mar ia Ier ina zu lcisteodes Unterhalts-Aequi«
valent pr. 2d ft. erstandenen Johann Ierina'schen
Realitäten, als des Hauses (Zonsc. Nr. 5, in der
Vorstadt Glaben und des hinter demselben gele.
genen Gartens, auch unter dem Erstehungspreise,
bei einer einzigen Fcildiclung auf Gefahr u»d
Unkosten des Elstehcrs die Tagsahung im Orte
der Rcali<ät auf den »6 Jänner »8^5 angeord-
nei worden, wozu Kauflustige mit dem ?<nhangc
hicmit eingeladen werden, dah das Schäyungs«
und das frühere Licitationsplolocoll mit demGrund«
buchsexlracle läßlich hieramts eingesehen und in
Abschrift erhoben »verden können.

Beziltsgeiicht Münkendorf am «9. Nov. »844.

Z. 26». ( . . ) Nr. 336.
<z d i c t.

Von dem t. k. Bezirksgerichte I d r i a wird
b.sai'nt qemacbt: Es d«ben Johann Nupnk u„d
Michael Tschuk von Iders t t log , Bezirk W'ppach,
um die Etobcruflmg und sohiniqe Todesertla«
rmig des in dem .?"l)re «825 sich vom Hause
vorgeblich zu einer W M a h r t "ach Rom entfern,
ten, bereits am 9. M<n »76» gebornen, proo. Holz.
l'nechtes Ioha»!> Habe, ^ehetel,. Nlichdeui in
dieses Gesuch gcwi l l ^e t , Und f , r ih>, Herr W i l -
Helm I a u t , k. k. Förster zu I d r i a , als 6nr^t0s
aufgestellt worden ist, so wird Fohann Haue die.
mi t aufgefordert, buinen (Zinem ^cihre, vom Ta»
ge dieses Edictes, diesem Bezirksgerichte oder
dem für ikn ausgestellten tZill-ator vo», seinem
^eben und Aufenthaltsorte um so gewisser Nach.
richt zu gebe» , als wldrtgens nach fruchtlosem
Verlaufe dieser Frist, auf wiederholtes Anlangen,
zu seiner Todeserklärung qeschritte», und dessen
Nachlaß den gesetzlichen Erben clugcanlwortet
werden wurde.

K .K. BtzNtsgericht Idcta am 9. März ,L44


